
HOLZHEIM. Die Wartezeit hat ein Ende.
Nach fast zweieinhalb Jahren Vorbe-
reitungszeit beginnt am Freitag das
50-jährige Gründungsfest des Sport-
vereins. Die Verantwortlichen um
Festleiter Heinz Karl haben ein buntes
Programm zusammengestellt.

Fußball gespielt wurde in Holz-
heim seit Anfang der 1960er Jahre in
den Höfen, auf manchen Wiesen oder
im Schulgarten, wenn der Lehrer Si-
ckinger dies im Sportunterricht vor-
sah. Einen Bolzplatz gab es allerdings

schon vor der Gründung des Sportver-
eins, und zwar „Im Öl“, wo heute ein
Kinderspielplatz beheimatet ist, kann
man in der Vereinschronik nachlesen.

Am 24. Juni 1963 ging der „Rau-
scher Jack“, seines Zeichens Gemein-
dediener durch den Ort, um die Be-
wohner zur Gründung des Sportver-
eins aufzurufen. Der Verein wurde
noch am selben Abend gegründet. 40
Holzheimer wurden in das Grün-

dungsprotokoll eingetragen. Der erste
Sportplatz wurde übrigens am 22. Sep-
tember 1963 eingeweiht. Diese Um-
stände sind besondere Gründe, um das
Jubiläum gebührend zu begehen.

Die Feierlichkeiten beginnen am
Freitag um 16 Uhr mit dem Einholen
der Festmutter, der Festdamen und des
Schirmherrn. Anschließend werden
der Patenverein und die aktiven Spie-
ler, ehemaligen Festdamen, Trainer

und Spieler sowie die Gründungsmit-
glieder eingeholt. Um 19 Uhr ist Bier-
anstich im Festzelt durch den Schirm-
herrn Wolfgang Feldmeier. Zum Auf-
takt spielt der „Froschhaxn Express“.

Am Samstag wird die Festmutter
mit ihren Festdamen, Schirmherrn
und Patenverein um 18 Uhr eingeholt.
Um 19 Uhr ist Einlass und ab 21 Uhr
sorgen die „Blaumeisen“ für Stim-
mung im Zelt, bis dieWändewackeln.

Der Sonntag beginnt um 9.30 Uhr
mit dem Aufstellen zum Kirchenzug.
Um 10 Uhr ist der Festgottesdienst mit
anschließender Totenehrung. Nach
dem Frühschoppen und Mittagessen
im Zelt mit den Bacherl Musikanten
erfolgt um 13.30 Uhr die Aufstellung
zum Festzug durch den Ort. Ab ca. 15
Uhr spielen „Village’n’Town“ auf und
um 18 Uhr werden verdiente Mitglie-
der des Sportvereins geehrt. Neben
verschiedenen Schaubuden ist auch
ein Autoscooter vor Ort.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

VONMARTINA NEU, MZ

DerASV feiert seinen 50.Geburtstag
SPORTDie Holzheimer haben
zumGründungsfest amWo-
chenende ein umfangreiches
Programm zusammenge-
stellt. EinHöhepunkt ist der
Festzug am Sonntag.

Die erste Fußballmannschaft des ASV, die legendären „Schwarzen Tiger“ aus dem Jahr 1963, mit den Funktionären des Vereins Repro: Neu

KALLMÜNZ. Der Bergverein Kallmünz,
das Kultureck und die „Freunde von
Alt-Kallmünz“ sind sich einig, wie das
alte Rathaus zukünftig genutzt wer-
den soll. Alle drei Vereine wollen zu-
sammen das von Richard Luber erar-
beitete Konzept, welches das Gebäude
zum kulturellen Mittelpunkt von
Kallmünzmachenwill, realisieren.

So lautete das Ergebnis der ersten
Vorstandssitzung des Kallmünzer
Bergvereins im Gasthaus „Zum Golde-
nen Löwen“. Viele Punkte aus dem
Konzept seien lautWerner Meier, dem
Vorsitzenden des Bergvereins Kall-
münz, deckungsgleich mit den Vor-
schlägen des Bergvereins an denMarkt
Kallmünz. Inzwischen hätten weitere
Vereine Interesse an einer Mitarbeit
bekundet.

Einige Tage vor der Sitzung hatten
sich Meier und Kassierin Angela Wei-
gert im Landratsamt bei verschiede-
nen Sachgebietsleitern über das lau-
fende Leader-Projekt für Denkmal-
und Naturschutz, sowie dessen Förde-
rung informiert. Außerdem sprachen
beide mit Kreisheimatpfleger Dr. Tho-
mas Feuerer über das Konzept „Kul-
turform altes Rathaus Kallmünz“.

Der Bergverein möchte alle zur Ver-
fügung stehenden Informationen über

die Burg mit moderner Technik im Al-
ten Rathaus präsentieren. Damit sei
Meier zufolge gewährleistet, dass sich
auch Rollstuhlfahrer und Gehbehin-
derte alle nötigen Informationen be-
schaffen und anModellen nachvollzie-
hen können. Unter anderem die Stel-
len für Tourismus und Regionalent-
wicklung begrüßten dieses Konzept,
da es die Möglichkeit bietet, das kultu-
relle Leben des Marktes voranzubrin-
gen. Ein weiterer Vorteil dieser Vorge-
hensweise ist, dass am Schlossberg
und in der Burg keine weiteren Tafeln
oder sonstiger Einbauten vorgenom-

menwerdenmüssen.
Bürgermeister Ulrich Brey lobte die

Zusammenarbeit mit dem Bergverein.
In diesem Zusammenhang dankte er
für die Burgen-Informationsfahrt in
die Haßberge. Dabei hatten sich der
Bürgermeister und die mitgereisten
Gemeinderäte mit dem dortigen Bür-
germeister Wilhelm Schneider und
der Leader-Managerin IngaMasemann
über die Inhalte des Leader-Projekts
austauschen können.

Abschließend zeigte sich Meier zu-
frieden mit dem in acht Wochen er-
zielten Arbeitsergebnis.

Neuer kulturellerMittelpunkt
PLANUNGDer Bergverein legt
ein Konzept zur Nutzung
des alten Rathauses vor.
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Das alte Rathaus in Kallmünz soll wiederbelebt werden. Foto: Ferstl
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DAS FESTPROGRAMM

➤ Festauftakt ist am Freitag um 16 Uhr.
AmAbend spielt der „Froschhaxn Ex-
press“. AmSamstag sorgen die „Blau-
meisen“ für Stimmung. Beim Festaus-
klang treten „Village’n’Town“ auf.
➤ Eintrittskarten für die „Blaumeisen“
sind bei Edeka Auburger, Holzheim, Op-
tik Igl und Bäckerei Bleier in Kallmünz,
Schuh & Sport Schäffer in Regenstauf
und bei Schreibwaren Ulrich in Burglen-

genfeld erhältlich.
➤ Der Festzug führt vom Festplatz am
Blümlberg über die Pfarrer-Ströll-Stra-
ße, Blümlberg, Kallmünzer Straße, Re-
gensburger Straße, Dornauer Straße,
Dorfplatz, Friedhofstraße, Kirchenstra-
ße, Regensburger Straße, Bubacher
Weg, Frühlingsstraße, Sonnenstraße,
Regensburger Straße und über die
Burglengenfelder Straße zurück. (lmn)

PETTENDORF. Singen und Musizieren
macht Spaß – vor allem, wenn man es
mit anderen macht. Das zeigte sich
beim ersten „Aktionstag Musik“, an
dem sich auch die Grundschule Pet-
tendorf-Pielenhofen beteiligte.

Mit den Vorschulkindern des Bru-
der-Konrad-Kindergartens und des
Waldkindergartens aus Pielenhofen
sowie des Kindergartens St. Margareta
Pettendorf, die an diesem Tag an der
Grundschule zu Gast waren, sangen
und tanzten die Kinder in denKlassen-

räumen. Auch für die rhythmische Be-
gleitung sorgten die Kinder selbst.Wie
das funktioniert, zeigten zunächst die
„Profis“ der zweiten Klasse mit ihrer
LehrerinMariaMaier. An einer Art Xy-
lofon, die einzelnen Töne farbig mar-
kiert, gaben die Grundschüler den
Takt zu „Komm, wir wollen tanzen“
vor. Anschließendwaren die Vorschul-
kinder an der Reihe.

Der „Aktionstag Musik“ ist ein Pro-
jekt der Landeskoordinierungsstelle
Musik des Staatsministeriums für Un-
terricht und Kultus mit dem Ziel, dass
sich an den Bayerischen Grund- und
Förderschulen sowie Kindertagesein-
richtungen einen Tag lang alles ums
Singen undMusizieren dreht. (lck)

Schüler gabendenTon an
PREMIEREDie Kinder waren
vom ersten „AktionstagMu-
sik“ begeistert.

Die Profis der zweiten Klasse, während die Vorschulkinder des Kindergartens
und die restlichen Grundschüler im Hintergrund tanzen. Foto: Kreissl
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VG KALLMÜNZ

KALLMÜNZ

Pfarrei Kallmünz: Heute,Messe um
7.30 Uhr in Spittlberg-Kirche und 19
Uhr in Pfarrkirche. Änderung: Ab so-
fort werktags in der Spittlberg-Kirche
nur noch Frühmessen bis auf die
Abendmessen an den Dienstagen
und den Herz-Jesu-Freitagen. (lkl)

Tourismusverein: AmSamstag ist
der Nachtwächter ab 19.30 Uhrmit
Hornruf und Gesang in Kallmünz un-
terwegs. Anmeldung bei Rosa Donau-
er, Tel. (0 94 73) 4 21. (lkl)

MGV 1892: Heute, 20 Uhr, Probe im
Vereinslokal „Goldener Löwe“. (lkl)

ATSV, Fußball: Heute E 2-Jugend
um 17.30 Uhr zu Hause gegen TV
Riedenburg II. (lkl)

Traidendorfer Vereine: Die für Frei-
tag geplante Johannifeier wurde ab-
gesagt. (lkl)

Oldtimerfreunde: AmSonntag Teil-
nahme amOldtimerfest in Meßners-
kreith, Treffpunkt in Vereinskleidung
um 9Uhr amVereinsheim. (lsn)

Burgschützen: Heute, 20 Uhr,
Schießabend im Schützenheim. (lkl)

Raiffeisenbank Hemau-Kallmünz:
Heute, 19 Uhr, Generalversammlung
in der Tangrintelhalle in Hemau. (lkl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HOLZHEIM

MMC Bubach: Heute, 19 Uhr, Eucha-
ristiefeier zumMännertag derWolf-
gangswoche in St. Emmeram, an-
schließend Treffen im Pfarrgarten.
Sammeln der Bannerträger ist um
18.45 Uhr vor der Basilika. (lmb)

FFWBubach: AmSamstag, 18.45
Uhr, zum Kirchenpatrozinium in Bu-
bach und am Sonntag um 9Uhr zum
Gründungsfest des Sportvereins ist
Treffen am Sportplatz in Holzheim,
jeweils in Uniform. (lmb)

Kirchenchor:Die Chorprobe fällt am
Freitag aus. (brn)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

DUGGENDORF

FFWHochdorf: Teilnahme amGrün-
dungsfest des ASVHolzheim. Treff-
punkt am Sonntag um 12.30 Uhr am
VereinsheimHochdorf. (lsn)

DJK Duggendorf: Am Freitag fährt
ein Bus um 17.45 Uhr zum Fest nach
Holzheim. Die Rückfahrt muss jeder
selber organisieren. Treffpunkt in
Holzheim ist spätestens um 18.10
Uhr beim EdekaMarkt in Holzheim.
Kleidung: blaues T-Shirt.
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